
Vom 27. bis 30. September feiert das
CD- und DVD-Fachgeschäft Müller +
Spring AG mit diversen Aktionen das
dreijährige Bestehen der Filiale Lenz-
burg. Seit der Eröffnung im September
2003 konnte das Sortiment laufend ver-
grössert werden und umfasst heute et-
wa 10 000 CDs und DVDs. Durch den
Wegzug des Nachbargeschäfts konnte
vor einem Jahr auch die Verkaufsfläche
wesentlich vergrössert werden. Immer
grösserer Beliebtheit erfreut sich die au-
tomatische DVD-Verleihstation Movie-
Point, bei der rund um die Uhr weitere
1420 verschiedene DVDs gemietet wer-
den können und das schon ab Fr. 1.75
pro Film.

Unter dem Motto: Wir laden Sie ein,
mit uns zu feiern, wird vom 27. bis 30.
September eine Cüpli- und Getränkebar
eingerichtet. Alle Kunden sind eingela-
den, einen Gratis-Drink zu geniessen.
Auf dem gesamten CD- und DVD-Sorti-
ment erhält der Kunde während dieser
4 Tage 5 bis 20 Prozent Rabatt. Ein
Glücksrad entscheidet über die Höhe

des Rabattes. Zusätzlich gibt es vor dem
Geschäft einen Sonderverkauf von Vi-
deos für 15 Franken pro Kilo und von
CDs für 39 Franken pro Kilo. Für Kun-
den, die in Zukunft auch DVDs mieten
möchten, ist die Videocard gratis und
bei Aufzahlung von 20 Franken auf die
Karte wird der Betrag auf 40 Franken
verdoppelt.

Das Geschäft an der Aavorstadt 28 in
Lenzburg ist während der Jubiläumstage
durchgehend von 10 bis 19 Uhr und am
Freitag bis 20 Uhr geöffnet.
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Montessori-Kinderhaus lädt ein
Seit diesem Schuljahr besteht
im Hämmerli-Areal an der
Seonerstrasse 37 die Möglich-
keit, Kinder im Alter von drei
bis sechs Jahren in einen Kin-
dergarten zu schicken, der
nach dem Montessori-Gedan-
ken geführt wird. Um einen
Einblick in die Montessori-
Pädagogik zu erhalten, lädt
das Montessori-Kinderhaus
Lenzburg am Samstag, 23.
September, von 11 bis 16 Uhr
zum Tag der offenen Tür.

Bettina Leemann  

Die Räumlichkeiten im Hämmerli-
Areal sind hell und freundlich
und durch die Räume des Mon-

tessori-Kinderhauses klingen die hellen
und fröhlichen Stimmen der Kinder.
Doch bei genauerem Hinsehen merken
die Besucherinnen und Besucher
schnell einmal, dass dieser Kindergarten
sich durch einige sehr wichtige Merk-
male von einem staatlichen Kindergar-
ten unterscheidet. So findet man zum
Beispiel keine Puppen- oder Lego-Ecke.
Anstelle dessen gibt es Bereiche, die
sich der Mathematik, der Sprache und
den Sinnen widmen. 

Selbstständiges und individuelles
Aneignen von Fähigkeiten

Die Kinder im Alter von drei bis
sechs Jahren erhalten im Montessori-
Kinderhaus die Möglichkeit, unter ande-
rem ihre Interessen und ihre Neugierde
nach Zahlen, Buchstaben, Düften frei zu
stillen. Es gibt verschiedenste Aufgaben,
welche die Kinder lösen können und da-
bei mit ihren Erfahrungen, die sie ma-
chen, auch gleich für die Zukunft ler-
nen. Neben dem selbstständigen Erler-
nen von Fähigkeiten ist auch der Kreati-
vität der Kinder keine Grenzen gesetzt.

Sie können malen, basteln oder mit Bau-
klötzen ganze Landschaften aufstellen.
«Die Kinder sollen bei uns das machen
können, was sie gerade am meisten in-
teressiert», hält Annamaria Fisler, eine
der beiden Gründerinnen des Lenzbur-
ger Montessori-Kinderhauses fest. 

Dies ist ganz im Sinne der Erfinderin
Maria Montessori. Sie hatte bereits im
19. Jahrhundert entdeckt, dass Kinder
gerade im Alter von drei bis sechs Jah-
ren besonders neugierig und wissensbe-

gierig sind. Mit ihrer selbst entwickelten
Pädagogik ging sie damals wie auch
heute ganz neue Wege. Die Kinder er-
halten in einem Montessori-Kinderhaus
die Möglichkeit, ihre Eigenheiten zu be-
wahren und durch selbstständige Arbeit
die individuellen Bedürfnisse zu befrie-
digen. Dies fördert das Selbstvertrauen
der Kinder und sie lernen dabei prak-
tisch spielend ihre eigenen Fähigkeiten
weiterzuentwickeln. 

Der Montessori-Pädagogin, wie die

Kindergärtnerin genannt wird, kommt
nicht der Posten einer Animatorin zu,
sondern der einer stillen Beobachterin.

Am 23. September von 11 bis 16 Uhr
laden die beiden Gründerinnen Oliva
Galliker und Annamaria Fisler zusam-
men mit ihrem Team alle Interessierten
zu einem Tag der offenen Tür ein. Bei
dieser Gelegenheit erhalten die Besu-
cherinnen und Besucher einen Einblick
in die Räumlichkeiten und in die
Grundsätze der Montessori-Philosophie. 

Freuen sich auf den Tag der offenen Tür: Die Kindergärtlerinnen und -gärtler des Montessori-Kinderhauses Foto: AF

Donghua Li turnt an Gym-Night
Ein zweieinhalbstündiges
Turnprogramm auf hohem
Level erwartet die Gäste der
sechsten Gym-Night des STV
Lenzburg. Donghua Li wird
als Stargast am Pferdebau-
schen auf der 12 mal 18 Me-
ter grossen Bühne turnen.

Thomas Bucher

Wir versuchen jedes Jahr, Spitzen-
Turnvereine aus der ganzen

Schweiz für unseren Anlass zu kriegen»,
sagt Reto Schiesser, der für das zweiein-
halbstündige Programm an der Lenz-
burger Gym-Night verantwortlich ist.

Fünf Wettkampf- und Shownummern
bestreiten die Lenzburger an der sechs-
ten Gym-Night selbst. «Der Anlass
schweisst den Verein zusammen. Alle
sind irgendwie involviert, sei es als Tur-
ner oder Helfer», so Schiesser. Acht wei-
tere Formationen bestreiten auf eben-
falls hohem Niveau das Programm. Auf-
tritte bieten etwa die Akwaba Dancers
mit einem Afro Dance, die Aargauer
Kunstturnmannschaft mit einer Show
und der I.T.F. Baden mit Taekwondo.

Stargast am Pferdebauschen
Donghua Li konnte eigens für die

Gym-Night engagiert werden. Mit dem
Kunstturnnachwuchs aus Lenzburg führt
er eine Show-Nummer vor. An-
schliessend präsentiert Donghua Li eine
Spezialität auf dem Pferdebauschen. Die
Jugend kommt auch sonst zum Zug:

Mädchen und Buben vom STV Lenzburg
und STV Niederlenz zeigen ihr Können.

Spaghetti stillen vor, während und
nach der Show den Hunger der Gäste.
In der Bar, die im Anschluss ans Pro-
gramm öffnet, werden Shots passend
auf Mini-Pferdebauschen serviert.

MARKTNOTIZ

Unter dem Titel Marktnotizen wer-
den im «Lenzburger Bezirks-Anzei-
ger» und im «Seetaler/Lindenberg»
Markt- und Produkte-Informationen,
PR-Beiträge und Mitteilungen unse-
rer Inserenten veröffentlicht. Die
Rubrik steht ausserhalb des redaktio-
nellen Teils. 

IN EIGENER SACHE

Jubiläumsaktionen: 3 Jahre
Müller+Spring AG, Lenzburg

Müller + Spring AG in Lenzburg: Verschiedene Jubiläumsaktionen

Bei der Gym-Night 2005 dabei: Team-Aerobic-Gruppe des STV Lenzburgs

6. Gym-Night, Mehrzweckhalle Lenz-
burg. Samstag, 23. September, Vor-
stellungsbeginn 20 Uhr. Kassenöff-
nung und Spaghetti-Essen ab 18.30
Uhr. Kuchenbuffet und Barbetrieb
nach der Vorstellung. Vorverkauf bei
Müller + Spring AG, Aavorstadt 28,
Tel. 062 891 70 81.

WETTKAMPF UND SHOW

10-Jahr-Jubiläum 
Die Neue Grundschule wurde 1996
gegründet. Als langjährige Staats-
schullehrerin war die Gründerin und
heutige Schulleiterin, Susi Alfaré,
motiviert, Schülern, die in der Regel-
klasse Schwierigkeiten bekamen, ei-
ne Alternative zu bieten. Zielsetzung
ist, den Schülern mit Lernschwierig-
keiten zu einer guten Grundausbil-
dung zu verhelfen und sie auf die Be-
rufswahl vorzubereiten. Alle Lehr-
personen pflegen einen intensiven
Kontakt zu den Eltern und erarbei-
ten mit ihnen und den Schülern ge-
meinsame Lernziele. Das Lehrperso-
nal lässt sich vom Reform-Pädagogen
Célestin Freinet inspirieren. Sie ar-
beiten deshalb mit Wochenplänen,
die individuell auf die Schüler zuge-
schnitten sind. Die Schüler lernen
dabei sämtliche Lernmethoden ken-
nen und tragen dadurch eine Selbst-
verantwortung. Durch gezielte Ein-
zelförderung werden Lernschwierig-
keiten gemildert. Die Schüler werden
niveaugerecht in Lerngruppen von
höchstens 8 Schülern eingeteilt. Der
Unterricht richtet sich nach den
Lehrplänen des Kantons Aargau und
wird sorgfältig und strukturiert ge-
plant. Die Promotionsfächer (Mathe-
matik und Deutsch) tragen das
Hauptgewicht. Den Schülern werden
klare Grenzen gesetzt. Dabei ist der
Humor ein wichtiges Instrument. Die
Schule steht zu ihren Schülern und
bemüht sich, ihnen ein gutes Ar-
beitsklima zu schaffen. Sie werden in
ihren individuellen Leistungsstufen
begleitet. Die Gemeinschaft inner-
halb der Lerngruppen wird gefördert.

Im Rahmen des 10-jährigen Be-
stehens der Schule werden Aktionen
und Veranstaltungen durchgeführt.
Die Schüler bereiten mit der Koch-
lehrerin täglich ihr Mittagsessen zu.
Daraus entstand die Idee, für viele
Menschen ein Mittagessen zu ko-
chen. Am 23. September von 11 bis
16 Uhr findet in den Räumen der
Schule ein Spaghetti-Plausch statt.
Vier hausgemachte Sorten, diverse
Getränke sowie Kaffee und Kuchen
stehen bereit. Weitere Infos unter
der www.neuegrundschule.ch


